
Brauchwasser Wärmepumpe

WWP 200/300
     WWP 200E/300E

   



Ihre Vorteile im Überblick: 

 - effiziente Warmwasserbereitung 
 - einfache Installation und Montage 
 - ideal zum Nachrüsten 
 - 2 verschiedene Speichergrößen

Effizienter Warmwasserkomfort aus 
der Luft... 

Die Pollmann Brauchwasser-Wärmepumpe gibt es in 2 Varianten, die E-Variante ist mit 

einem zusätzlichen Wärmetauscher ausgestattet. Als Wärmequelle dient der Brauch-

wasser-Wärmepumpe die Luft aus dem Haus. Diese steht in ausreichender Menge zur 

Verfügung. Die Pollmann WWP 200/300 bzw. 200E/ 300E kann z.B. im Keller aufgestellt 

werden. So wird die Kellerluft entfeuchtet, die Wärme ausgenutzt und Warmwasser er-

zeugt. Außerdem ist der Keller somit auch vor Feuchteschäden geschützt. 

Die Brauchwasser-Wärmepumpe kann sowohl im Neubau als auch in der Sanierung/ 

Altbau eingesetzt werden. So kann zum Beispiel der Wärmeerzeuger (Öl oder Gas) wei-

terhin bestehen, nur das Warmwasser wird effektiv und umweltschonend über die Poll-

mann WWP 200/300 bzw. 200E/300E erzeugt.  

Mit dem einfachen und intuitiven Bediendisplay kann beispielsweise  schnell die Tempe-
ratur verändert oder ein Timer für die Warmwasserbereitung erstellt werden. Auch die 
Urlaubsfunktion oder der Legionellenschutz können per Knopfdruck aktiviert werden. 
Optional lässt sich auch der Zusatzheizstab dazu schalten. 



WWP 200(E)/300(E) 

Luft-Einritt 

Warmwasser 
Austritt 

Luft-Austritt 

Kondensat Rückseite 

 

 

Warmwasser 
Zirkulation 

 

Überdruckventil 

Eintritt Wärmetauscher (E-Variante) 

Austritt Wärmetauscher (E-Variante) 

Kondensatanschluss 

Kaltwasser Eintritt 

>= 600mm 

>= 600mm 
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Lüftungsrohr (Optional 



Firmenstempel vom Installateur

Ihr Ansprechpartner für Sie vor Ort:

Pollmann Technik GmbH & Co. KG | www.pollmann-technik.de

Zur Hofweide 3 | 46348 Raesfeld | Telefon: 02865 4399280

WWP 200 WWP 300 WWP 200E WWP 300E

Benutzerfreundliches Display Die MicroChannel-Heizspirale vergrößert die ver-
fügbare Kontaktfläche zwischen dem inneren Was-
sertank und der Heizspirale erheblich, wodurch die 
Leistung des Wärmepumpen-Wassererwärmers 
verbessert wird. Somit kann ein COP von bis zu 
3,7 erreicht werden, basierend auf EN16147.


